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Heimatschutz vor!
@S ift in einigen bet fdjo'nften ©egenben Ufus geworben, auëfcfjliefiltcb leere

r. a?uumbtr<ifv Äonfcroenbucbfen atê SStumentô'pfe ju oerwenben.

Ser SÖtarmelabenfabrifant auè Seutfdjlanb: 3Wnjcnbe 3bee, muß icb im |>arg aueb, einzuführen cerfudben.''

K ti
3n einem ptf feinen SKeftorang

gibt'« jeben 2(benb Äonjert (mit ©efang"),
wrübt üon Pter Jperten in ©mofing.
(Sie fpielen we haves no Bananes" Unb fo

mit oielen ©rimaffen, Ärafeet unb Jpalio.
3Ber ©efdjmacf tyit, finbet es shoking.

L T U R B L Ü
Sod) rings um bie 93iere in neiebftet 9la'b

ft'fct, roas ftdb fo bätt, für bte jeunesse dorée,
SSanftebrting unb £abenfd)ir>enget.

Sie fd)türfen, reeit's fjaft fo üftobe ift,
mit SOüonne ben muftfatifeben SWtft

unb ffatfdjen begetftert, bie SSenget.

T E
Unb angefeuert »on fo oiel 2tpplaué

ftöft ber am Ätaoiere jegt Söne aus
roie Äagenfiebesgeroimmet

grau ÜWuft'fa geriet in ben ©umpf;
fie madjen aus itjr, roo bte Sajjbanb Stumpf,
ein gemeines gtauenjtmmer. e. ékiwtiimn
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Heirnatserirà vor!
ES ist in einigen der schönsten Gegenden Usus geworden, ausschließlich leere

5 Baumbirgn Konservenbüchsen als Blumentöpfe zu verwenden.

Der Marmeladensabrikant auö Deutschland: Zlänzende Zdee, muß ich im Harz auch einzuführen versuchen."

k II
In einem pikfeinen Restorang

gibt's jeden Abend Konzert (mit Gesang"),
verübt von vier Herren in Smoking.
Sie spielen ..^ e> 1i-ìvi-5 no Liln-ini-»" und so

mit vielen Grimassen. Krakeel und Hallo.
Wer Gefchmack hat, findet es slràinx.

I. ^ ^ k k I. II
Doch rings um die Viere in nächster Näh
sitzt, was stch so hält, für die jizuiregss clorse,
Banklehrling und Ladenschwengel.

Die schlürfen, weil's halt so Mode ist,

mit Wonne den musikalischen Mist
und klatschen begeistert, die Bengel.

Und angefeuert von so viel Applaus
stößt der am Klaviere jetzt Töne aus

wie Katzenliebesgewimmer

Frau Musika geriet in den Sumpf;
sie machen aus ihr, wo die Jazzband Trumpf,
ein gemeines Frauenzimmer. g, Bcurm»»,,

gespaltene ^eile im lextteile. Reäsktioii! ?»ul ^ltkeer, Lekeuck-erstrassc 65. Tiiricli, lel Natt. 31.75. vruck unä VcrisA IZ I-öple-Len?, Rorsck»cl>. 1». Z.?l.
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